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(Nr. 1418.) Geſetz, betreffend die Aufnahme einer Anleihe für die Reichseiſenbahnen in Elſaß⸗ 
Lothringen. Vom 24. Mai 1881. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 
von Preußen 3. 


verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths 
und des Reichstags, was folgt: 


Sr 
Der Reichskanzler wird ermächtigt, 


I. a) behufs Erwerbung der Eiſenbahnen von Saargemünd nach Saarburg, 
von Courcelles über Bolchen nach Teterchen, ſowie von Chateau⸗ 
Salins und Vic nach der Grenze bei Chambrey für das Reich zu 
unbeſchränktem Eigenthum den Betrag von .. 9 885 864 Mark, 

b) behufs Abtragung des aus dem Vertrage zwiſchen 
dem Reich und der Stadt Münſter vom 12. De⸗ 
zember 1871, betreffend die Erwerbung der Eiſen⸗ 
bahn von Colmar nach Münſter, noch beſtehenden 
Kaufgeldreſtes den Betrag voen 1422800 = 
e) behufs vergleichsweiſer Abfindung der franzö⸗ 
ſiſchen Oſtbahngeſellſchaft für die Aufgabe ihrer 
Eigenthumsanſprüche auf die von der Reichs⸗ 
eiſenbahnverwaltung in Beſitz genommenen, außer⸗ 
halb der Bahnanlagen belegenen Grundſtücke und 
Gebäude den Betrag vonn 100 000 


im ganzen . . . 11408 664 Mark, 
zu verausgaben; : 
IL das zweite Geleife zwifchen den Bahnhöfen Saargemünd und Saar: 
alben auszubauen, die dazu erforderlichen Grundſtücke, nöthigenfalls 
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auf dem Wege ber Zwangsenteignung in den von der Landesgeſetz⸗ 
gebung vorgeſchriebenen Formen, zu erwerben und dazu den Betrag von 
1077 000 Mark zu verwenden. 


. 2 
Der Reichskanzler iſt befugt, die Mittel zur Deckung des Geſammterfor⸗ 
derniſſes im Betrage von 12 485 664 Mark im Wege des Kredits flüſſig zu 
machen und zu dem Zwecke in demjenigen Nominalbetrage, welcher zur Be⸗ 
ſchaffung des angegebenen Betrages erforderlich ſein wird, eine verzinsliche, nach 
den Beſtimmungen des Geſetzes vom 19. Juni 1868 (Bundes⸗Geſetzbl. S. 339) 
zu verwaltende Anleihe aufzunehmen und Schatzanweiſungen auszugeben. 


$. 3. 

Die Beſtimmungen in den $$. 2 bis 5 des Geſetzes vom 27. Januar 1875, 
betreffend die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Marine⸗ und Telegraphen⸗ 
verwaltung (Reichs⸗Geſetzbl. S. 18), finden auch auf die nach dem gegenwärtigen 
Geſetze aufzunehmende Anleihe und auszugebenden Schatzanweiſungen Anwendung. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 24. Mai 1881. 


(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt v. Bismarck. 
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(Nr. 1419.) Verordnung, betreffend die Feſtſetzung der Kautionen des Lootſenkommandeurs 
an der Jade und des Sekretariats⸗Aſſiſtenten bei dem Lootſenkommando 
dortſelbſt. Vom 10. Mai 1881. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 
von Preußen x. 

verordnen auf Grund des F. 3 des Geſetzes vom 2. Juni 1869, betreffend die 

Kautionen der Bundesbeamten (Bundes⸗Geſetzbl. S. 161), und in Ergänzung 

der Verordnung vom 16. Auguſt 1876, betreffend die Kautionen der bei der 


Militär⸗ und Marineverwaltung angeſtellten Beamten (Reichs⸗Geſetzbl. S. 179), 
nach Einvernehmen mit dem Bundesrath, im Namen des Reichs, was folgt: 


$. 1. 
Den im F. 1 Abſchnitt II der Verordnung vom 16. Auguſt 1876 zur 
Kautionsleiſtung verpflichteten Beamten der Marineverwaltung treten hinzu: 


ber Lootſenkommandeur an der Jade, 
der Sekretariats⸗Aſſiſtent bei dem Lootſenkommando an der Jade. 


$. 2. 
Die Höhe der von den vorbezeichneten Beamten zu leiſtenden Kautionen 
beträgt: 


für den Lootſenkommandeur an der Jade 9000 Mark, 
für den Sekretariats⸗Aſſiſtenten bei dem Lootſenkommando 
DEN Le —. us Tu. 1800 = 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Synftegel. 


Gegeben Wiesbaden, den 10. Mai 1881. 


(L. S. Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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